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Liste bedrohter Brutvogelarten in Oberfranken

Von Dietmar Reichel

1. Problemstellung

Die enorme B eanspruchung unserer Landschaft durch die verschieden­
sten Form en der N utzung zur Bebauung, A bfallagerung, Rohstoffgewin­
nung, Verkehrswegebau, Leitungsbau, E rholungseinrichtungen und 
w asserw irtschaftlichen B auten bis zu H öchsterträgen in der L andw irt­
schaft ha t zu so tiefgreifenden V eränderungen geführt, daß im m er m ehr 
Tier- und P flanzenarten  aus ihren angestam m ten Lebensräum en rück­
sichtslos verdrängt werden. Die Bilanz dieser V erdrängung erscheint 
dann nüchtern  zusam m engefaßt in „Roten L isten“

Bezeichnend für das A nspruchsdenken in unseren G esellschaft ist es, 
daß die jeweiligen F lächenansprüche und Eingriffe in die L andschaft als 
Selbstverständlichkeit und darüber hinaus als unbedenklich für die N a­
tu r angesehen werden, weil ja ohnehin jeder fü r N aturschutz ist. E iner der 
wenigen Gründe, der m anche Vorhaben verhindern oder zum indest in 
seinen A usw irkungen abm ildern kann, ist das Vorkommen von bedrohten 
Arten auf den beanspruchten  Flächen. Insofern sind leider die Roten L i­
sten, in denen im  G runde die K onkursm asse einer verfehlten und überzo­
genen Landschaftsnutzung aufgelistet ist, ein unentbehrliches In stru ­
m ent in der T ätigkeit im N aturschutz geworden. Die W irkung ist viel­
leicht dam it zu erklären, daß niem and m ehr gern die V erantw ortung vor 
der Ö ffentlichkeit auf sich nehm en möchte, die letzten  Exem plare einer 
Art bew ußt vernichtet zu haben. Bedauerlich ist aber die häufige Fehlin­
terpretation, daß auf die n ich t in Roten Listen enthaltenen A rten keine 
Rücksicht genommen zu w erden braucht.

E indringlich ist auch darauf hinzuweisen, daß Vorkommen von Rote- 
L iste-A rten in einem Gebiet n ich t das alleinige oder ausschlaggebende 
K riterium  für die Schutz W ürdigkeit des Lebensraum es sein darf. Bei die­
ser Betrachtungsw eise w ird  der G esam tkom plex Lebensgem einschaft 
völlig außer acht gelassen. Vorkommen von Rote-L iste-A rten sollten eher 
als besondere V erpflichtung verstanden werden, erst rech t etw as für die 
E rhaltung  der Lebensstätten  so hochgradig bedrohter A rten zu tun.
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F ür die N aturschutzarbeit in N ordbayern w erden für Vogelarten die 
Rote Liste für die Bundesrepublik (Stand 1.1.1987) und die Rote Liste für 
Bayern (Ausgabe 1983) verwendet, wobei sich stark  bem erkbar macht, 
daß die Rote Liste für Bayern dringend einer Ü berarbeitung bedarf. Noch 
viel w ichtiger ist aber die Tatsache, daß regionale Besonderheiten zu w e­
nig deutlich werden. So ergeben sich dann auch bei Zugrundelegung der 
gleichen K riterien  für die E inordnung in die G efährdungsstufen vielfach 
U nterschiede von 1 - 2  Kategorien.

D er sehr w ichtige Schutz regional seltener A rten läßt sich w esentlich 
w irkungsvoller praktizieren, w enn die Seltenheit auf regionaler Basis 
dargestellt w erden kann. Diese E rfahrung  haben w ir jedenfalls im Be­
reich der Vegetation m achen können, nachdem  1982 für den Regierungs­
bezirk O berfranken die erste Liste seltener und bedrohter F arn- und Blü­
tenpflanzen auf N aturraum basis in der B undesrepublik D eutschland 
aufgestellt worden war. Diese E rfahrung  h a t zu der Überlegung geführt, 
nunm ehr auch fü r T iergruppen regionale Listen zu erarbeiten.

Die erste derartige regionale Liste in Bayern für bedrohte B rutvogelar­
ten der Oberpfalz ( L eibl  1987), zeigt selbst zwischen den benachbarten  
Regierungsbezirken O berpfalz und O berfranken teilweise erhebliche U n­
terschiede auf, was als B estätigung für die R ichtigkeit dieses Weges ange­
sehen werden kannn. Eine G efahr, daß dam it die W ertigkeit der Roten L i­
sten für Bayern oder für die B undesrepublik  herabgesetzt w ird, kann 
nich t gesehen werden, sondern es w ird deren W ert eher dadurch erhöht, 
daß die im  Vergleich zur B undesrepublik  D eutschland oder eines Bundes­
landes größere regionale Seltenheit m ancher A rten viel deutlicher w ird. 
So ist denn auch in der nachstehenden Liste fü r den Regierungsbezirk 
Oberfranken n u r in einem A usnahm efall die E instufung niedriger als in 
der Roten Liste für die B undesrepublik  D eutschland, jedoch in sehr vielen 
Fällen höher. Z ur bayerischen Roten Liste ist dieser Vergleich deshalb 
anders, weil die bayerische Rote Liste veralte t ist. Dies zeigt aber leider 
auch, daß die Bedrohung für fast alle Arten im m er noch zunimmt.

2. Grundlagen

Die E rarbeitung der Liste bedrohter B rutvogelarten in Oberi'ranken erfolgte im 
wesentlichen durch A uswertungen des „Atlas der Brutvögel Bayerns 1979 -  1983“ 
(N itsch e  & P lachter  1987), von anderen auf O berfranken und angrenzende Ge­
biete bezogenen Veröffentlichungen sowie aufgrund eigener Beobachtungen und 
zahlreicher Gespräche m it Ornithologen. Für w eitere Inform ationen, w ertvolle 
Hinweise und Vorschläge sei den H erren W. B a r n ic k e l , D. F r a n z , G. N it s c h e , 
H. P lac h t er , H. R a n f t l , F. R e is s e n w e b e r  und G. T rommer herzlich gedankt.
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3. Bedrohte Brut vogelarten

Auf der G rundlage der Roten Liste für die B undesrepublik D eutsch­
land (DDA & DS/IRV 1986) und in Anlehnung an L eibl  (1987) w erden die 
G efährdungskategorien wie folgt definiert:
0: ausgestorbene oder ausgerottete A rten

Arten m it ursprünglichen Brutvorkom m en in O berfranken, deren Po­
pulationen in O berfranken erloschen und von denen keine gegenw är­
tigen Brutvorkom m en bekannt sind.

1: vom A ussterben bedrohte Arten
Arten, die auf einen sehr kleinen Bestand zurückgegangen sind oder 
nur noch sporadisch b rüten. Ferner Arten, die nu r in einer oder in we­
nigen kleinen Populationen Vorkommen und deren Bestände w eiter 
rückläufig sind.

2: stark  bedrohte A rten
Arten, deren Bestände im gesam ten Regierungsbezirk zurückgehen 
sowie Arten, die n u r noch in Teilen des Regierungsbezirks Vorkommen 

3: bedrohte Arten
Arten, die in m ehreren Teilen des Regierungsbezirks zurückgehen 
oder in Teilgebieten n ich t m ehr Vorkommen. Ferner A rten m it Biotop­
verlusten, die zu Bestandsrückgängen führen, deren Ausmaß aber 
noch n icht voll abschätzbar ist.

4: potentiell bedrohte Arten
Arten m it kleinen Populationen sowie Arten, deren Bestände gegen­
w ärtig  n ich t aku t bedroht erscheinen, deren Lebensräum e aber V erän­
derungen unterw orfen sind, die Ausw irkungen auf die Bestände er­
w arten  lassen.

Die E inordnung der einzelnen in O berfranken besonders schutzbedürf­
tigen B rutvogelarten ist aus den nachstehenden Tabellen ersichtlich:

Bedrohte Brutvogelarten in Oberfranken
(„Rote L iste“)

Ausgestorbene A rten 
(Kategorie 0)

10 ehemalige B rutvogelarten sind in O berfranken ausgestorben:

R otkopfw ürger

Birkhuhn
B lauracke
Haselhuhn
Kornweihe

Rotschenkel
Saatkrähe
Schw arzkehlchen
Tüpfelsum pfhuhn
Zwergdommel
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Vom Aussterben bedrohte A rten 
(Kategorie 1)

30 B rutvogelarten sind in O berfranken vom A ussterben bedroht:
A uerhuhn Rohrdommel
Baumfalke Rohrweihe
B laukehlchen Schilfrohrsänger
Brachpieper Schnatterente
Brachvogel Schw arzhalstaucher
D rosselrohrsänger Schw arzm ilan
Eisvogel Schw arzstorch
Flußuferläufer S teinkauz
H alsbandschnäpper Steinschm ätzer
H aubenlerche W achtelkönig
K näkente W anderfalke
Krickente W asserralle
Löffelente W eißstorch
Ortolan W iedehopf
Raubw ürger Zw ergschnäpper

S tark  bedrohte Arten
(Kategorie 2)

19 B rutvogelarten sind in O berfranken in ihrem  Bestand stark  bedroht: 
Bekassine Rotm ilan
Braunkehlchen Schlagschw irl
Flußregenpfeifer Schleiereule
G rauam m er Uferschw albe
G raureiher Uhu
Heidelerche W achtel
M ittelspecht W aldschnepfe
Rebhuhn W endehals
Rohrschw irl W iesenpieper

Ziegenm elker

Bedrohte Arten
(Kategorie 3)

17 B rutvogelarten sind in 
Beutelmeise 
Dohle
G artenrotschw anz 
G rauspecht 
H abicht 
H aubentaucher 
H ohltaube 
Kiebitz

O berfranken in ihrem  B estand bedroht: 
K leinspecht 
N achtigall 
Rauhfußkauz 
Sperlingskauz 
Teichrohrsänger 
T urteltaube 
W asseramsel 
W espenbussard 
Z w ergtaucher
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Potentiell bedrohte A rten 
(Kategorie 4)

6 B rutvogelarten sind in O berfranken in ihrem  Bestand gegenw ärtig zw ar nicht 
aku t gefährdet, werden aber in ihrer V erbreitung im m er stärker zurückgedrängt 
und sind dam it potentiell bedroht.

Dorngrasm ücke Pirol
G rünspecht Schafstelze
N euntöter Sperber

System atisches Verzeichnis der Arten

G efährdungsstufe 
O berfranken Bayern B undesrepublik

H aubentaucher 3 2b -
Podiceps cristatus

Schw arzhalstaucher 1 2b 1
Podiceps nigricollis

Zw ergtaucher 4 - 3
Tachybaptus ruficollis

Rohrdommel 1 1 a 1
Botaurus stellaris

Zwergdommel 0 lb 1
Ixobrychus m inutus

G raureiher 2 2b 4
Ardea cinerea

Schw arzstorch 1 1 a 1
Ciconia nigra

Weißstorch 1 1 a 1
Ciconia ciconia

Schnatterente 1 2b 3
Anas strepera

Krickente 1 2a 2
Anas crecca

K näkente 1 2a 2
Anas querquedula

Löffelente 1 lb 2
Anas clypeata

W espenbussard 3 2b 3
Pernis apivorus

Schw arzm ilan 1 2b 3
Milvus migrans

Rotmilan 2 2b 3
Milvus m ilvus
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G efährdungsstufe
O berfranken Bayern B undesrepublik

Rohrweihe 1 1 a 1
Circus aeruginosus

Kornweihe 0 0 1
Circus cyaneus

H abicht 3 2b 3
A ccipiter gentilis

Sperber 4 2a 4
A ccipiter nisus

Baumfalke 1 l b 2
Falco subbuteo

W anderfalke 1 1 a 1
Falco peregrinus

Haselhuhn 0 l b 1
Bonasa bonasia

Birkhuhn 0 l a 1
Tetrao te trix

Auerhuhn 1 l a 1
Tetrao urogallus

Rebhuhn 2 2b 2
P erdix perdix

W achtel 2 2a 2
C oturnix coturnix

W asserralle 1 2b 3
Rallus aquaticus

Tüpfelsum pfhuhn 0 2a 2
Porzana porzana

W achtelkönig 1 2a 1
Cr ex er ex

Flußregenpfeifer 2 2a -
Charadrius dubius

Kiebitz 3 - 3
Vanellus vanellus

Bekassine 2 lb 2
Gallinago gallinago

W aldschnepfe 2 2a 3
Scolopax rusticola

Großer Brachvogel 1 2a 2
N um enius arquata

Rotschenkel 0 l a 2
Tringa totanus

Flußuferläufer 1 1 a 1
A ctitis hypoleucos
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G efährdungsstufe
O berfranken Bayern B undesrepublik

H ohltaube 3 lb 3
Columba oenas

Turteltaube 3 2b -
Streptopelia turtur

Schleiereule 2 2a 3
Tyto alba

Uhu 2 2a 2
Bubobubo

Sperlingskauz 3 2b 3
Glaucidium passerinum

Steinkauz 1 1 a 2
Athene noctua

Rauhfußkauz 3 2b 4
Aegolius funereus

Ziegenmelker 2 2a 2
Caprimulgus europaeus

Eisvogel 1 1 a 2
Alcedo atthis

Blauracke 0 1 a 0
Coracias garrulus

Wiedehopf 1 l a 1
Upupaepops

Wendehals 2 2b 2
Jynx torquilla

G rauspecht 3 - -
Picus canus

Grünspecht 4 - 3
Picus viridis

M ittelspecht 2 2a 2
Dendrocopos m edius

Kleinspecht 3 - -
Dendrocopos m inor

Haubenlerche 1 lb -
Galerida cristata

Heidelerche 2 2a 2
Lullula arborea

Uferschwalbe 2 2a 3
Ripariariparia

B rachpieper 1 lb 1
A nthus campestris

W iesenpieper 2 2a 3
A nthus pratensis
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G efährdungsstufe
O berfranken Bayern Bundesrepublik

Schafstelze 
Motacilla flava

4 3

W asseramsel 
Cinclus cinclus

3 2b 3

N achtigall
Luscinia megarhynchos

3
"

Blaukehlchen 
Luscinia svecica

1 l a 1

G artenrotschw anz
Phoenicurus phoenicurus

3 — 3

B raunkehlchen 
Saxicola rubetra

2 2a 2

Schw arzkehlchen 
Saxicola torquata

0 l a 2

Steinschm ätzer
Oenanthe oenanthe

1 lb 2

Schlagschwirl
Locustellafluviatilis

2 2b 4

Rohrschwirl
Locustella luscinioides

2 lb 2

Schilfrohrsänger
Acrocephalus schoenobaenus

1 2a 2

Teichrohrsänger
Acrocephalus scirpaceus

3
"

D rosselrohrsänger
Acrocephalus arundinaceus

1 2b 1

Dorngrasm ücke 
Sylvia  communis

4 2b —

Zw ergschnäpper 
Ficedula parva

1 lb 4

H alsbandschnäpper 
Ficedula albicollis

1 lb 4

Beutelmeise
Rem iz pendulinus

3 l a 3

Pirol
Oriolus oriolus

4 —
"

N euntöter
Lanius collurio

4 2a 2

R aubwürger
Lanius excubitor

1 lb 1

R otkopfw ürger 
Lanius Senator

0 1 a 1
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G efährdungsstufe
Oberfranken Bayern B undesrepublik

Dohle
Corvus monedula

3 3

Saatkrähe
Corvus frugilegus

0 2a 2

O rtolan 
Emberiza hortulanus

1 lb 1

G rauam m er
Miliaria calandra

2 2

4. Ergebnis

Von ehemals 156 B rutvogelarten sind 10 A rten (= 6%) aus O berfranken 
als Brutvögel verschw unden, so daß gegenwärtig von 146 B rutvogelarten 
auszugehen ist. Einschließlich der ausgestorbenen Arten m ußten 82 A r­
ten, das sind 52% des ehem aligen B rutvogelbestandes in eine Liste der be­
drohten B rutvogelarten in O berfranken aufgenommen werden. Zum Ver­
gleich beträg t dieser A nteil in der Roten Liste Bayerns 53 % und in der Ro­
ten Liste der B undesrepublik  ca. 60%.

Als vom A ussterben bedroht m ußten allein 30 Vogelarten eingestuft 
werden. Die m eisten dieser A rten kommen nu r in wenigen kleinen Popu­
lationen, m anche m it n u r 1 B ru tpaar vor, einige A rten b rü ten  nu r noch 
sporadisch in O berfranken. 15 A rten davon sind auch in der Roten Liste 
der B undesrepublik in K ategorie 1 aufgeführt, so daß die hohe Zahl der 
am stärksten  bedrohten A rten leider zutreffend ist.

Im übrigen ist auch in  der Roten Liste der B undesrepublik die Anzahl 
der Arten in Kategorie 1 am größten. Dam it sind 21% der gegenw ärtigen 
B rutvogelarten O berfrankens leider nahe daran  auszusterben, wozu es 
angesichts der wenigen B ru tpaare  bei vielen A rten keiner großen L and­
schaftsveränderungen m ehr bedarf, h ier können kleinste E inflüsse aus­
reichend sein.

Zu den bedrohten A rten m ußten m ehrere Arten gerechnet werden, die 
in Bayern bisher n ich t als gefährdet eingestuft waren, d arun te r vor allem 
Dohle, G artenrotschw anz und Kiebitz, weil die Rückgangstendenz un ­
übersehbar ist und auch zur Aufnahm e in die Rote Liste fü r die B undesre­
publik  geführt hat.

Als potentiell b edroht w erden 6 Arten eingestuft, von denen N euntöter 
und D orngrasm ücke in der Roten Liste für Bayern in ih rer G efährdung 
höher eingestuft sind. A ufgrund regionaler Besonderheiten kann jedoch 
in O berfranken eine stärkere  Bedrohung gegenwärtig n ich t gesehen w er­
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den. Der Pirol hingegen ist in keiner Roten Liste enthalten, doch ist der 
B estand in O berfranken gering und außerdem  rückäufig, so daß er zum in­
dest als potentiell bedroht anzusehen ist.

Die von L eibl  (1987) für die Oberpfalz vorgenommene E instufung von 
G rauschnäpper, T rauerschnäpper und G elbspötter als potentiell gefähr­
det gilt verm utlich auch fü r O berfranken, doch w urde vorerst von einer 
A ufnahm e in die Liste abgesehen.

Auffallend ist schließlich auch noch, daß im relativ  reich struk tu rierten  
Regierungsbezirk O berfranken die „ordnungsgem äße“ L andw irtschaft 
so starke Biotopveränderungen bew irkt, daß eine Reihe von Vogelarten 
der landw irtschaftlich  genutzten F lur, darun ter selbst A rten wie Reb­
huhn, Kiebitz, Schaf stelze und W iesenpieper im m er w eniger Lebensraum  
findet.

Zusammenfassung

Auf der G rundlage von L iteratu rausw ertung  und Umfragen w urde für den 
7.230 qkm großen nordbayerischen Regierungsbezirk O berfranken eine Liste be­
droh ter Brutvogelarten erarbeitet, weil regionale Besonderheiten bei der A rbeit im 
N aturschutz besonders w ichtig sind.

Von ehemals 156 B rutvogelarten sind 10 A rten ausgestorben (6%) und 72 A rten 
(46%) unterschiedlich stark  bedroht. Mit 30 B rutvogelarten ist die Zahl der vom 
A ussterben bedrohten Arten, die n u r noch in einzelnen B rutpaaren Vorkommen, 
besonders hoch. K leinste Landschaftsveränderungen können ausschlaggebend für 
das endgültige Verschwinden sein.

Summary

Red L is t  of B re e d in g  B ird  S p e c ie s  fo r  U p p e r F ra n k o n ia

Based on study of literatu re  and inquiry a list of threatened breeding birds for the 
N orthern  Bavarian region of U pper F rankonia, an area of 7230 qkm, was gained by 
working.

From a to tal of 156 breeding species 10 species (6 per cent) were not found any 
more and 72 species (46 per cent) are threatened to a different degree. Quite a large 
num ber of 30 breeding b ird  species is in danger of vanishing completely from the 
area if only minor changes in the landscape may happen.
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